, em dk 
Pojener Intelligenz - Blatt, 


Mittwochs, den 13. März; 1822. 


* 


Angekommene Fremde vom 7 März 1822. 


Hr. Gutsbeſitzer und General⸗Landſchafts⸗ Direktor v. Poninski aus Berlin, 

Hr. Banquier Weigel aus Breslau „l. in Nro. 244 Breslauerſtraße, Hr. Gutsbe⸗ 

fiser v. Koßutski und Hr. Gutsbeſitzer v. Raczynski aus Hudobſzyce, Hr. Gutsbe⸗ 

ſitzer v. Urbanowski aus Oſtrowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Mycielski aus Kobylepole, 

l. in Nro. 1 St: Martin; Hr. Kaufmann Schbn aus Kaliſch, l. in Nro. 99 Wilde; 
Kr, Guts beſitzer Chmara aus Gniewkowo, l. in Nro. 26 Waliſchei, f 

Ben Den 8. März. Aus 


88 ä ER 3 
Fr. Gutsbeſitzer v. Chlapoweli aus Norhdorf, Hr. Oberamtmann Boccuel 
aus Dusznik, Hr. Kaufmann Neundörfer aus Würzburg, L in Nro. 243 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Kraſinski aus Suchorze, Hr. Gutsbeſitzer v. Sta⸗ 
blewski aus Zalefte, l. in Nro. 116 Breiteſtraße, Hr. Gutsbeſitzer v. Mieczkowski 
aus Orchowo, l. in Neo. 175 Waſſerſtraße; Fr. Gutsbeſitzerin v. Garczynska aus 
Czeſzewo, Hr. Steuer⸗Contr. Danielewicz aus Rogaſen, l. in Nro. 165 Wilhelms⸗ 


ſtraße. 

= Den 9. Marz. . x 

Hr. Gutöbefiger Tailer aus Sczodrochowo, Hr. Gutsbeſitzer v. Skarſinski 

aus Slopwoſzewski, l in Nro. 243 Brestauerſtraße, Hr. Landgerichtsrath Ruſchke 
aus Krokoſchin, l. in Nr. 244 Breslauerſtraße; Hr. Graf v. Wolowiez aus Dzialin, 
l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Steuer⸗Einnehmer Biernacki aus Schmiegel, Hr. 
Controlleur Molinskj aus Liſſa, Hr. Gutsbeſitzer v. Vlonczynski aus Pozowo, l. in 
Nro. 99 Wilde; Hr. Kaufmann Bohn aus Bromberg, I, in Nro. 26 Waliſchel, 


Po 


RN 


- 


7 4 1 S 
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£ ; Den 10. Marz. Ne. 

5 Hr. Gutsbeſitzer v. Zychlinski aus Grzemieslaw, Hr. Gutsbeſitzer v. Chla⸗ 

powski aus Lopuchowo, l. in Nr. 243 Vreslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Wi⸗ 

bicki und Hr. Gutsbeſitzer v. Kraßzkowski aus Voruczek, l. in Nro. 90 Wilde; Hr. 


Gutsbeſitzer v. Zalrzewolt aus Lopieuno, Hr. Pächter Arnold aus Chwalfowo, Hr. 


Pächter Geska aus Grabowo, l. in Nr. 39t Gerberſtraße; Hr. Buͤrgermeiſter 


Wyſszewski aus Trzemeſzno, l. in Nro. 26 Malifchei. 
Ybgegangem 


Hr. Kaufmann Wolmar n. Berlin, Hr. Probſt Raczynskl und Hr. Amtmann 


Blodau n. Schmiegel, Hr. Akademiker v. Stablewski n. Zaleſie, Hr. Akademiker 


v. Potworowski n. Goly, Hr. v. Potocki n. Wronezyn, Hr. Friedensrichter Kubale 
n. Samter, Hr. Landſchafts = Director v. Poninski n. Wreſchen, Hr. Kaufmann 
Walter n. Rawicz, Hr. Schauſpieler Toldte n. Kaliſch, die Hrn. Fahrthdͤfer und 
Krieg n. Rawicz, Hr. Oberamtmann Vocquet u. Duſznik, Fr. v. Oppen n. Politzig; 
Hr. v. Turno n. Exin; Hr. Graf v. Wolowicz n. Djialin, Hr. v. Raczynski n. Oſtro⸗ 
wo, Hr. v. Urbanowski en. Buk, Hr. v. Bronikowski n. Krongola, Hr. Kaufmann 
Neunddrfer n. Breslau, Fraͤulein v. Uminska n. Zentowicz. 


n 
— — — 


ER ee e e TI ne 
Die Verpachtung des Kruges zu Puſznik betreffend. 


> 
x * 


1 * 


Das Krug⸗Etabliſſement in dem Amts⸗Dorfe Duſzuik ſoll im Wege der 


öffentlichen Lieitation an den Meiſtbietenben vererbpachtet, und auf ein Erbſtands⸗ 


Geld licitirt werden. 
Diiaſſelbe beſteht: 


4 . 1 N 7 5 & * 15 i 
J) aus einem zum Theil in Schrotholz, größtentheils aber in geklebten Fach⸗ 


„ 


werkswanden erbauten Wohnhauſe, nebſt einem neben der Krugſtube 


befindlichen Pferdeſtall ß : a 
9 die zum ie ed Morgen Ackerland und Wieſen, ſo wie 
3) das Recht auf der Gemeinde⸗Weide 5 
a) zwei Kühe, 2 er 
p) ein Stück Jungvieh, und 
c) zwei Zugochſen ß, 
vorzutreiben. Der Erwerber mu : 
70 Rihlr. 12 g6r., in 4 jährigen Raten, von Johannis d. J. ab bezahlen, au⸗ 


ßerdem ſich mit dem jetzigen Krüger, wegen Vergütigung der von demſelben ger 


8 1 


machten Meliorationen nach Beſtimmung der Königlichen Regierung beſonders eini⸗ 


gen, und einen jährlichen Kanon von zwanzig Thalern übernehmen, 


B die Krug⸗Gebdude nach tem Taxwerth mit 


Die übrigen Erbverpachtun 
kur der unterzeichneten Königlichen Regi 
nen⸗Amte Duſzuik zu inſpiclren. 
den, ſich in dem auf den erſte 
um ro Uhr in dem Amts⸗Hau 


n Apri 


98: Bedingungen 


K 


\ 


find in der Domainen⸗Regiſtra⸗ 


erung, ſo wie auf dem Königlichen Domai⸗ 
Erkpachtsluſtige werden daher hierdurch vorgelas 


Id. J. anberaumten Termine Vormittags 


fe zu Duſzuik einzufinden, und haben wegen des Zu⸗ 


ſchlags, welcher der höheren Genehmigung vorbehalten wird, das Nähere zu ger 


waͤrtigen. 
im Licitations⸗Termine zu deponiren, 
luſtiger vor der Verſtattung zur Lic 
ſen muß. 

Poſen den 20. Februar 1822. 


1 


Königlich-Preußiſche Reg 


Behufs der Erfüllung des Leitiift eine baare Caution von 150 Rthlr. 
fo wie ſich auch jeder beſitzfähiger Erwerbs⸗ 
tation über fein Vermdgen perſönlich auswei⸗ 


ierung IL gr 


———____—————— 


Bekannt m a chun 9 


wegen Vererbpachtung des Kruges Wy⸗ 
goda zu Mechnice, Amts Olabok, im 


Kreife Oſtrzeſzow. 


citationis . 
den 30, März d. J. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, 


höheren Genehmigung vererbpachtet und 
auf ein Erbſtandsgeld licitirt werden. 
Die Licitations- und Vererbpachtungs⸗ 
Bedingungen find in der Domafneu⸗Re⸗ 
giſtratur der unterzeichneten Königl. Re⸗ 
gierung, ſo wie im landraͤthlichen Bureau 
zu Oſtrzeſzow, und auf dem Königlichen 
Domainen-Amte Olabok zu Namislaki 
nachzuſehen. FREE 


„ Namyslakach. 


.. .Obwiesczenie. 
wzglgdem wydzierzawienia wietzy- 
stego karczmy Wygoda zwanéy w 
Mechnicach Ekonomii Olobockiey 


e23Ca, naywiecey daig- 
» Przycz&m i licytacya na wstg- 
Pne odbedzie sie, * 
Warunki Iieytacyine i wieczystego 

wydzierzawienia widzie& mozna tak 
w Registraturze döbr Rzadowych 
podpisaney Krölewskiey Regencyi, 
jako te2 w biörze Radzco-Ziemian- 
kim w Ostrzeszowie, niemniéy w 
Urzgdzie Ekonömiczuym Olobockim 


x 


3 1 


— 362 


Beſitzfaͤhige und vermdgende Erb⸗ 
pachtsluſtige, welche im Aeitations⸗Ter⸗ 
mine nicht uur eine baare Caution von 
Zwanzig Thalern Preußiſch Courant de⸗ 
poniren, ſondern ſich übrigens auch mit 


dem erforderlichen Vermdgen ausweiſen 


konnen, werden daher hierdurch vorgeladen, 
ſich im gedachten Termin entweder perſon⸗ 


lich oder durch einen gerichtlich beſtellten 


Special: Bevollmächtigten einzufinden. 
Poſen den 2. März 1822. 
König. Preuß. Regierung II. 


Bekanntmachung 


wegen Vererbpachtung der Waſſermͤhle 


Switon zu Mechnice, Domainen⸗Amts 
Olabok, im Kreiſe Oſtrzeſzow. 


es ſoll die Waſſermühle Switon zu 
Mechnice, Domainen-Amts Olabok im 
Kreiſe Oftrzeliow 
Am 30 ſten März d. J. Vor 
mittags um ro Uhr im herrſchaft⸗ 
lichen Vorwerkshauſe zu Mechnice 
öffentlich an den Meiſtbietenden mit Vor⸗ 
behalt der Höheren Genehmigung vererb⸗ 
pachtet und auf ein Erbſtandsgeld lici⸗ 
tirt werden. Dazu gehdren 
[an Gebäuden, 
1) Ein altes Wohnhaus von Schroot⸗ 
holz mit dem gegenwärtig, verfalle⸗ 
nen Mühlenwerke vou einem Mahl⸗ 
gange. i 
2) Ein Viehſtall, zwei Scheunen nebſt 
Zzunen. | 


* 


Wzywaiz sig przeto osoby do po- 
siadania ukwalifikowane i zamodne, 


badgceé w stanie zio2y& w terminie li- 


cytacyinym gotowg kaucyg w summie 
dwudziestu talardw w grubey pru- 
skiey monecie oraz wylégitymowaé 
sig, 2 dostatecznego maigtku, aby sie 
w terminie licytacyinym powyäey 
oznaczonym, albo osobiscie lub przez 
s,downie umocowanych plenipoten- 
tow stawily. Se 

w Poznaniu d. 2. Marca 1822. 

rl. Pruska Regencya.ll, 


Obwiesczenie 


wzglgdem wieczystego wydzierzawie - 
nia mlyna wodnego Switon -w Me- 


chnicah Ekonomii Olobockiey w po- 
 wiecie Ostrzeszowskim. 

W dniu 30. Marca r. b. o go. 
dzinie roty pred poludniem wydzie- 


rzawiony bydz ma na wiecznosé, 2 


zastrzeZeniem zatwierdzenia wyZszey 
wladzy przez publiczng lieytacyg w 
domu folwareznym w Mechnieach,od- 


by é sig maigeg naywigcey daigeemu 


miyn wodny Switon w Mechnicach 

W Ekonomit Olobok w powiecie O- 

strzeszowskim, przy czem 1 licytacya 

na wstepne odbedzie sig. Do miy- 

na tego nale2y: 
A. 1 budynkach. 


1) stary dom mieszkalny w blochy, 


wraz z mhynem o iednym kole, te- 
raz zdezelowanym; - 

2) staynia dla bydla, dwie stodoly 
wraz z plotami; 


gen ausweifen Formen, 


— 


3 


3) Eine Freiſchleuße, eine Mahlwehr 
mit einer Brucke und Waſſerrinne, 
fo wie ein Ablaßſtäͤnder am Mühl⸗ 


teiche. 
B. An Grundſtüucken. 
93 IR. Hof: u. Baus 


ſtellen, 
1 M. 173 Gartenlaud, 
86 ⸗ 137 Acker, 
12 + 8 ⸗Wieſen, 
9 14 = Küthung, 
7: 45.5 Mühlteich, 
4 103 s Bruchgrund, 
3 = 119 ⸗Unland, als 
: Wege ꝛc. 


— 


Summa 125 M. 152 LN. Magd. 
Die Licitations- und Vererbpachtungs⸗ 


bedingungen find in der Domainen⸗Regi⸗ 


ſtratur der unterzeichneten Königlichen 
Regierung, fo wie im Landräfhlichen Bu⸗ 


reau zu Oſtrzeſzow und auf dem Königl. i 
Domainen-Amte Olabok zu Namyslaki 
nachzuſehen. Beſitzfuͤhige und vermd⸗ 


gende Erbpachtsluſtige, welche im Licie 
tations-Termine nicht nur eine baare 
Caution von Einhundert Thalern Preuß. 
Courant deponiren, ſondern ſich uͤbri⸗ 
gens auch mit dem erforderlichen Vermd⸗ 
werden daher 
hierdurch vorgeladen, ſich in gedachtem 


Termine entweder perſonlich, oder durch 
einen gerichtlich beſtellten Special⸗Bevoll⸗ 


maͤchtigten einzufinden. 
Poſen den 2. Marz 1822. 


Königl. Preuß. Regierung II. 


53 
3) sluza i upust wWraz 2 mostem i ryn« 
nami wodnemi, tudziez zastawa 
pray stawie mlynskim. 

B. W gruntach. er 

93 0]Pretöw miesca 
podworzowego i 

podbudynkami, 
tmorg 173 | ]Pret. ogrodow, 
86 — 137 — roli, i 


0 


x 


Ak, 
9 — 14 — pastwiska, 
; 7— 45 — stawumlyn- 

N skiego, 

4 — 103 — blkaöt, 
f 3 — 119 — gruntu nie- 
usytecznego, iako 

to drog etc. 

og0l. 125 morg 152 [lPretow. miary 


; Magdeburgskiéy. 
Warunki licytacyine i wieczystego 
wydzierzawienia widzied mona tak 
w Registraturze döbr Rzadowych pod. 
pisaney Regencyi, iako teZ w Biorzes 
Radzey Ziemianskiego w Ostrzeszo- 
Wie oraz w Urzgdzie Ekonomicznym 
Otobockim w Namyslakach. 
Wzywaig sie przeto osoby do po- 
siadania ukwalifikowane i ZamoZue, 
bgdace’ w stanie zlo2y& w terminie 
lieytacyinym gotowg kaucyg w. sum- 
mie 100 taleröw w grubey pruskiey 
monecie oraz, wylegitomowa& sic z 
dostateczuego maigtku, aby sig ter- 
minie powyZszym ‚albo osobiscie lub 
przez sadownie umocowanych pleni- 
potentow stawily. > 
W Poznaniu.d. 2. Marca 1822. 


Krol. Pruska Regency a II. 


U 


# 


\ 


— 


— 354 — 
Bekanntmachung Obwiestzenie 
wegen Vererbpachtung des am Ringe in — RR 
der Stadt Oſtrowo belegenen Dominial⸗⸗ Wazgledem wydzierzawjenia na 
Gaſthofes und der dazu gehörigen Grunde wiecz nose kartzmy doiminialney  w 
l ſtücke. nlescie Ostrowie Wrynku potoZoney; 


PA 5 2 naleZacemi do nien gruntami, 
Der zur Herrſchaft Przygodzice gehb⸗ Kare za dominialra N 5 


tige, am Ringe in der Stadt Oſtrowo sta Oktrowa, do döhr Pray godzickich 


1 


pelegene, zur Gaſtwirthſchaft ſehr vor⸗ naleigca, na oberz wal fkuigca sig, 
theilhaft geeignete große Dominial-Gaſt⸗ . nee fe engen! er 
hof, ſoll für den jährlichen Canon von 750 dar. eynoszgey, 3 Aan 
254 Nthlr. 16 ggr. an die Meiſtbieten⸗ cemu,przyczem i o wstgpne zt sig 
den vererbpachtet und auf ein Erbſtands⸗ maizce licytacya odbedzie sig.] 
geld lieitirt werd en. i Do karczmy tey nale2y: 
Dazu gehören EI a) ge budynkach 2 drzewa, 
4 © 1. Sei i ie zk 1 
2. an alten Gebäuden von Schrotholz: 2. wiell ee 1 ra Br 
1) das Wohn ⸗ und Wipthshaus; 3. iedna oddzielna staynia, 
2) der große Gaſtſtall; 5 b) w gruntach; 
3) ein beſonderes Stallgebaͤudez 2 5 
b. an Grundſtücken: Vorlze wynoszgcee . 70: [JPre. 
2. oli . . 28. morg. 25.ä— — 
1) an Bau⸗ und Hofſtellen 70 UR. 3. k 2. — 33.— 
2) - Acker 28 M. 25 — 4. ziemi nieu- 
3) -Wieſen 2 — 33 — zyteczney - 
4) = Muland — —ı142 — 
3 2 —— 
x ; Summa 31 M. ge [NR 
Magdeburgiſch. 3 miary Mag deburgskiey. ? 
55 8 1 8 
Die Lizitations⸗ Bedingungen und ein 1 e 5 oraz er 
Entwurf zum künftigen Erbpachts⸗Con⸗ o. przyszlego kontraktu die pr 
A 1% C Brit ; dzierzawnego, ktörym I warunki wie- 
trakt und ien ſind veyste N PAS = obigte, widzie6 
ſowohl in der ö hanzftegiftrant der un⸗ mid zna tak w registraturze finansowey 
terzeichneten Koͤnigl Regierung, als bei dem podpisaney, Krölewskiey Regencyi, ia- 


x 


ogötem 31. morg. 90, [Pret. 


Königl. Landrathe Herkn v. Lekſzycki in do iet u Radze Ziemianskiego W. 


/%// zawey w Braygadaicache 
n Li i inſpieire zicac 
Herrn Lizak zu Przygodzice zu inſpieiren. Termin lieytacyiny ee 
Der Licitationstermin wird auf den na dzien 25. Marca r. b., 
2 5. März d. J. Vormittags von 10 © godeinie 10, przed Poludiiem w 
Uhr an, im Gaſthofe zu Oſtrowo hiermit RER w ges 8 na kiöry 
’ 0 „ ukwaun owani do nabycia ora maig- 
anberaumt, wozu age und der me oschy, kiöre sig brred pre) pu- 


u * 
* 


1. mieysce pod ‚budynkanai i pod- 


iako to: drogete. . 142.— — 


7 


f 


mögende Erwerbsluſtige „ welche ſich vor 


der Verſtattung zur Lieitation bei dem Lis 


citations⸗Commiſſario über ihr Vermögen 
gehörig auszuweiſen, auf Erfordern auch 
eine baare Caution von 300 Rthlr in 
Königl. Preuß. Courant bald zu deponi⸗ 


ren haben, hierdurch eingeladen werden.“ 


Der Zuſchlag wird der höheren Genehmi⸗ 
gung des Herrn Fürften Statthalters 
Durchlaucht ausdrücklich vorbehaltenz 14 
Tage nach Ertheilung des Zuſchlags muß 
das Erbſtandsgeld baar in Preußiſchem 
Courant an die Königliche Regierungs⸗ 
Haupt⸗Caſſe in Poſen franco eingezahlt 
werden. RR 
Poſen den 21. Januar 1822. 


NT 


sezeniem do licytaeyi Kommissarzowi . 
lieytacya odbywaigcemu co do maig- 


‚tku wyirgitymowag, Oraz nı zadanie 


kaucya wsummie 300 Taſarow w gru- 
bey N Pruskity monecie na- 
tychiniast zto2yd powinny, ninieysydus 
‚wzywaia sig, » 
Przyderzenie wstrzym 
a2 do approbacyi JO, Xięcia Imei 
Namiestnika, W 14. dni 2a$ po udzie- 
leniu przyderzenia , powinno byé wste- 


anem bedzie, 


ne W grubey Pruskiey mon*cie c 


gotowiznie kosztem ‚interessenta do 
Kassy Glöwney Regencyi w Poznaniu _ 
wniesione. 7 


Poꝛnan d. ar. Styeznia 1824. : 


Königl. Preuß. Regierun 9 II. ER: Faak ‚Regencya 16" 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das hier unter Nr. 10 auf Zagorze 
belegene, auf 620 Rtlr. gewuͤrdigte, und 
für das Meiftgebot von 350 Rtlr. er: 
ſtandene Garten⸗Grundſtück, ſoll wegen 


nicht erſolgter Zahlung der Kauf elder 


auf den Antrag der Glaͤubiger anderwei⸗ 
tig oͤffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, wozu ein Licitations-Ter⸗ 
min auf den 24. April, den 8. und 
28. Mai c. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Landgerichts-Aſſeſſor Schneider 
in unſerm Gerichts-Schloſſe anberaumt 
worden iſt. R 
Alle Kaufluſtige werden daher hiermit 
eingeladen, ſich in dieſem Termine ein⸗ 
zufinden und ihre Gebote ad Protocollum 
abzugeben, und ſodann zu gewaͤrtigen, 
daß das Grundſtück, inſoferu geſetzliche 


* 


Patent 'subhastacyiny. 
Nieruchomog6 ogrodu tu na Zagor 
rzu pod Nr. 10. poloZona, na 620 


tal. otaxowana i za plus lieitum 350 
‚tal, nabyta, ma bydz na wriosek 


Wierzycięli publicznie naywigcey 
daigcemu sprzedang,, w ktöorym cell 
termin lieytacyiny na dzien 24. 
Kwietnia, 8. Mala i 28, Ma- 
ia r. b. o godzinie gi przed Asses- 
sorem Ziemianskim Schneider wyzna- 
czonym zostal. i 
Wszyscy oehote kupna maigey wzy- 
waig sig ninieyszem, aby sie na 
wspomnionych terminach stawili i 
swe licyta podawali. Po czem grunt 
ten, skoro Zadna prawna przeszkoda 
nie zaydzie, naywigcey daifcemu 
przysadzonym Zostanie. 


x 


“ 


„ 


— 3386 


Uniſtände eine Ausnahme nicht zulaſſen, 
dem Meiſtbietendeu adjudicirt werden wird. 
Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Legiſtratur jeder Zeit eins 
geſehen werden. 
Poſen den 21. Januar 1822. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Taxa i warunki lieytacyine moga 
bydz w naszey Registraturze kaäde- 
go c asu przeyrzanes 


« 


Poznan d. 21. Styeznia 1821. 


Krélewsko-Pruski Sad Ziemiansk. 


—— — — — 


Subhaſtations-Patent. 
Das hieſelbſt unter Nr. 302 in der 
Brummerſtraße belegene, den Ober⸗Salz⸗ 
Jnuſpektor Maſchwitzſchen Erben gehörige 
Grundſtück, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 3726 Rtlr. 6 Gr. gewürdigt 
worden, ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. Hierzu ſteht ein 
Termin auf den 9. April, 19. Juni 
und 27. Au guſt c. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Landgerichts⸗Aſſeſſor Schnei⸗ 
der in unſerm Inſtruktionszimmer an. Alle 
Kaufluſtige und Kauffaͤhige werden zu dem⸗ 
ſelben hierdurch vorgeladen, ihre Gebote zu 
Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlag erfolgen ſolle, inſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſ⸗ 
ſen. Die Licitations-Bedingungen koͤn⸗ 
nen in unſerer Regiſtratur täglich einge⸗ 
ſehen werden. er 


Poſen den 14, Januar 1822. 


Kbnigl. Preuß. Landgericht. 8 


— — 


Patent subhastacyiny. f 


Nieruchomosc pod Nr. 302, na- 


Wignieckiey ulicy sytuowana, i do 
Sukcessorow Nad. Inspektora Solne- 
go NM aszwitz nalezaca, ktöra podlug 


taxy sgdowey na 3726 tal. 6 dgr. o- 


szacowana, na wuiosek Wierzyciela 
realnego, publicznie wiecey daigce- 
mu sprzedana bydz ma. 

W tym celu terminana dzien 
9. Kwietnia, 19. Czerwca i 
27. Sierpnia r. b. zrana o godzi- 
nie 9. przed Assessorem Sadu Zie- 
miariskiego Schneider w naszey izbie 
instrukcyiney wyznaczone., 

Wszysey ochotg kupna maigcy za- 
pozywaig sig. ninieyszem, aby licyta 


swe do protokutu podawali, i spo- 


dziewali sig, 2e przyderzenie nastg- 
pi, iczeli zadne prawne niezay da 
przeszködy. ©.) Be 

Warunki lieytacyi codziennie w 
Registraturze naszey przeyrzane by6 
mog2. 

Poznan d. 14. Styeznia 1822. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiallski. 


(Hierzu zwei Beilagen) 


Beilage zu Nr. 21. des Poſener Intelligenz Blatts. 


— — 
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Eßtetel⸗Citation- 

Ueber die Kaufgelder des hieſelbſt un: 
ker Nr. 40 am Markte belegenen Dek⸗ 
kertſchen Hauſes in Betrage von 8250 
Atlr. iſt auf den Antrag eines Real⸗Glau⸗ 
bigers der Liquidations-Prozeß eröffnet 
worden. Wir haben einen Liquidations⸗ 
Termin auf den 17 April 1822 Vor⸗ 


mittags um 0 Uhr vor dem Deputirten 8 1 


Laudgerichtsrath Brückner in unſerm⸗ 
Partheten-Zimmer angeſetzt, laden dazu. 
alle Diejenigen, 


a Lapoꝛew Edyktalny: 


Nad summa: szacunkowg kamienicy 
Dekertöw. w rynku tuteyszym- pod li. 
ezba 40. poloZoney, 5250: Talarow 
wynoszata,. na wniosek Wierzyciela 
realnego’ process Iikwidaeyiny: otwo- 
raony zostal. Do likwidacyi preten- 
zuaczylisıny termina 
na dzien 17. Kwieinia 1822., 
o godzinie 10; zrana przed Deputo-- 
wanym Konsyliarzem Brückner, wIz- 


die. Anſpruͤche an das bie naszey Instrukcyiney, i na ta- 


Grundſtuck oder deſſen Kaufgeld zu haben Kowy: wezystkich‘, ki Sry sobie preten- 
vermeinen, vor, um ſich in dem Termin sye do tey: summy kupna:» rosczà Zza- 


entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich 
Jeläſſice mit gehöriger Inſormatlon vers 


ſebene Bevollmächtigte zu geſtellen, ihre e ö i 
- und uwei⸗ preteusyesswe likwidowali, i udewos 


Forderung zu liquidiren⸗ 


3 


pozywainy, aby, sie w terininie albo. 
osobiscie, albo przez’pelnomoenikow 
Prawem dozwofbnyeh, i w dostate- 
zug; infbrmacyq, opatrzunych: stawili,. 


fen, unter der Warnung; daß der Ausblei⸗ Anili, w razie bowiem niestawienia‘ 


bende mit ſeinen Forderungen präcludirt, 
und ihm deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden ſoll. 


SIE, 2 pretensyami- sweiemi preklu- 
dowanemi, i wieczrie w tey mierze 
inıczenie nakizanem- zostanie.. 
Tym, kiörzy osobigcie stang& nie 


Denjenigen, die nicht ſelbſt erſcheiben moga, ktörym tutay na: znaiomogei: 


können und keine Bekanntſchaft am hieſigen 
Orte haben, werden die Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarien Mittelſtadt, Hoyer, Guderian 
als Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 
Poſen den 19. November 1821. 


zbywa, podaiemy Kom. Sprawiedli- 
wosci-Mittelsiaedt, Hoyer, Guderyan- 
na Mandätaryuszöw;. kıiörych' destate- 
czng informacyq opatrzy& nale zy. 


Poznan d. 19, Listopada 1641. 


Königl. Preuß. Landgericht. Kxöl. Pruski Sad Ziemianski. 
— — Ss 


dern unt m ach ung. 
Daß die Anng Elfſabeth geborne Wan⸗ 


Obwiesczenie. 
12 Anna Elzbieta 2 Wändeltöw: 


delt verehelichte Carl. Jamrych zu Kur⸗ Jamrychowa 2 Kurnika, po doyseiw: 


9 1 
a 


nik und ihr Ehemann, nachdem die erſtere 
volljährig geworden iſt, die Güͤterge⸗ 
meinſchaft ausgeſchloſſen hat, wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht. 

Poſen den 18. Februar 1822. 
Königl. Vreußiſches Landgericht. 


Edictal⸗Citation. 

Die unbekannten Gläubiger der Kaffe 
von den drei Bataillonen und von der 
Garniſon-Compagnie des Koͤnigl. Preuß. 


roten Infanterie⸗Regiments (Aten Weſt⸗ 


preuß.) / welche aus dem Jahre 1821. 
etwa Anſprüche an die gedachte Kaſſe zu 
haben vermeinen, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, in dem auf den ı ıten Mai 
1 8 22. früh um 10 Uhr vor dem hierzu 
Deputirten Landgerichts Rath Brückner 
angeſetzten Liquidations? Termin „in un⸗ 
ſerm Gerichtsſchloſſe entweder perſdnlich, 
oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu 
erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden 
und mit den nöthigen Beweismitteln zu 
unterſtützen, im Fall ihres Ausbleibens 
aber zu gewärtigen: daß ſie mit ihren 
Anſprüchen an die gedachte Kaſſe praͤklu⸗ 
dirt, und blos an die Perſon desjenigen, 
mit dem ſie kontrahirt haben, werden 
verwieſen werden. 8 

Poſen den 10. Januar 1822. 
Königl. Preuß iſches Landgericht. 


3 m 


lat doletnosci, wspölno<& maigtka 
wyigczyla, podaie sig ninieyszem 
do wiadomosci. _ S 
Poznan d. 18 Lutego 1822. 
Kröl. Pruski Sad ‚Ziemiahski. 


— | 
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Zapozew Edyktalny. 


Wieraycieli niewiadomych kass 
trzech Batalioné w i kompanii.Garni- 
zonu Krolewsko-Pruskiego 19. Put 
ku Piechoty (4. Zachodniego) ktörzy 
2 roku 1821. pretensye do wspomnio- 
nych kass mie6 sadza, wzywaiz sie 
ninieyszem, aby sig na terminie dn. 
1 . Maia 1322. zrana o godzinie 
9. przed Deputowanym $gdzig Ziè- 
mianskim Brückner do likwidacyi W. 8 
znaczonym, wnaszym zamku Sado 
wym, oOsobiscie, lub przez Pelno- 
mocniké w upowaZnionych stawili Sn 
dowodami potrzebnemi wsparli, Wra- 
zie zas niestawienia sig oczekiwali, 12 
2 pretensyami swemi do wspomnio- 
nych kass prekludowanemi, i tylko 
do osoby tego z ktörym Kontrakt za- 
warli, wskazani zostana. 
Poznan d. 10. Styczuia 1822. 


Kröl. Pruski 82d Ziemianski. 


* 


— 


Vorladung. 
Gläubiger der Kaffe 
fünften Artillerie: 
welche aus dem 
ruche an die ger 


Edictal⸗ 
Die unbekannten 
der Königl. Preuß. 

Brigade (Weſtpreuß.), 
Jahre 1821 etwa Anſp 


N 


Zapozwanie Edyktalne. 
Wierzyciele nieznaiomy Kassy 
Pruskiey ste) Brygady ArtyleryinZas 
chodno-Pruskiey) ktörzy z roku 1821 
pretensye do wspomniondy kassy ro- 


— 39 — 


achte Kaſſe zu haben vermeinen, wer⸗ 
den hiermit aufgefordert, in dem auf 
den ten Juni d. J. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Landgerichtsrath Cule⸗ 
mann angeſetzten Liquidations⸗Termin in 
unſerm Gerichtsſchloſſe entweder perſoͤn⸗ 
lich oder durch zulaͤſſige Vevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzumelden, 
und mit den noͤthigen Beweismittelu zu 
unterſtüͤtzen, im Fall ihres Ausbleibens 
aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren 
Anſprüchen an die in Rede ſtehende Kaſſe 
pracludirt und blos an bie Perſon desje⸗ 
nigen, mit den ſie contrahirt. beben, wer⸗ 
den verwieſen werden. 
Peoſen den 4. Februar abe 
Königl, VreußiſchesLenrg richt 
Ediktal⸗ Vorladung, 
Auf den Antrag der Seraphin Smie⸗ 
8 8 iſt über den 


der erbſchaftliche Liqui⸗ 

dations⸗Prozeß erbifneh; und ein Termin 
zur Convocation der Gläubiger auf den 
sten Juni Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichts Aſſeſſor 
Schneider in unſerm Partheienzimmer 
anberaumt worden. Zu dleſem Termin, 
laden wir alle unbekannten Glaͤubiger 
vor, um entweder perſönlich, „oder durch 
hinlänglich Bevollmͤͤchtigte zu erſcheinen, 
ihre Forderungen anzumelden, widrigen⸗ 
falls aber zu gewärtigen, daß fie mit ih⸗ 
rer Forderung pracludirt und fie nur an 
dasjenige verwieſen werden follen, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten 
Glaͤubiger aus der Maſſe es bleiben 
durfte. 


* 


scié mniemaig, wWiywaig sig niniey- 
szem, aby ur na. er ee ter- 
minie Sr 
wdniw4, Enerwer 1. b. 

przed poludniem o godzinie g. przed 
Konsyliarzem Sadu Naszego Gule- 
mann w anaszym Zamku Sadowym 
osobiscie lub przez pelnomocnikow 
stawilij pretensye swe'podawali, i ta- 
kowe potrzebnemi dowodami wsparik, 
w razie za$ niestawienia sig oczeki- 
wall, 12 2 pretensyami do tzeezoney 
kassy maigcemi praekludowanem;, 1 
tylko do osoby tego, 2 ktörym kon- 


traktowali, odeslanemi zostang. 


Poznan dnia 4. Lutego 1822. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


1 Zapozew Edyktalny. 

Na wniosek SSrow. behefieyalnych: 
nad maigtkiem Serafina Smietowskie- 
go process sukcessyino-likwidacyiny 
otworzony i termin do ee 
wierzycieli na : 

dien 9g e r. B. 
7 rana o godzinie gtey pred Depu- 
towanym Assessorem Schneider w 
Izbie Instrukeyi mey wyznaczony zo- 
stal. Na termin ten wszystkich: wie - 
rzycielt zapozywamy, aby sig osobi- 
seie albo przez pelnomocniköw dosta- 
tecznych stawili, i pretensye swe po- 
dali, w przeciwnym bowiem razie z 
pretensyami swemi prekludowanemi, 


i to im tylko na zaspokoienie prze- 


kazanem zostanie, Co po Zaspokoie- 
niu zglaszaigeych sig wierzycieli 2 


mass y pozostanie.. a 


S 


＋ 
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Denjenigen, die hier keine Bekannt⸗ 
ſchaft haben, und an der perſdulichen 
Erſcheinung gehindert werden, bringen 
wir die Juſtiz⸗Kommiſſarien Hover, Mit⸗ 
telſtadt, v. Maciejowski, als Mandata⸗ 
rien in Vorſchlag, die mit gehöriger In⸗ 
formation und Vollmacht verſehen wer⸗ 
den muͤſſen. N 8 

Poſen den 12. December 1821. 


Königl. Preußiſches Landgericht. 


Edictal⸗ Citation. 


Die unbekannten Gläubiger, welche 


an die Kaffe des zweiten Bataillons Iten 
kombinirten Landwehr⸗Reſerve-Regi⸗ 
ments Nro. 38. aus dem Jahre 1820. 
und an die Kaſſe des itzigen a ften Vatail⸗ 
lons Nro. 37. (Gneſener) Iten kombi⸗ 
nirten Landwehr⸗Reſerve⸗Regiments aus 
dem Jahre 1821. Forderungen aus irgend 
einem Grunde haben, werden hierdurch 
dffentlich vorgeladen, binnen drei Mona⸗ 
ten und ſpaͤteſtens in dem auf den 1ſten 
Juny d. J. Morgens 9 Uhr hieſelbſt vor 
dem Landgerichtsrath Rogalli angeſetzten 
peremptoriſchen Termine ohnfehlbar er⸗ 
ſcheinen und ihre Anfprüche anzumelden, 
bei ihrem Ausbleiben aber zu gewäͤrtigen, 
daß ſie mit ihren Forderungen an die Caſſe 
praͤeludirt, und ſie blos an die Perſon 
desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, 
werden verwieſen werden. a 
Gneſen den 22. Januar 182 . 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Tym, ktörzy osobibcie stangt nie 


mog i ‚znaiomosci tutey nie maig, 


podaiemy UUr. K. S. Hoyera, Mittel- 


‚staedti Macieiowskiego na mandata- 
riuszow, ktorych w dostateczng In- 


formacyg i plenipotencya -opatrzy& 


nalezy. 


Poznan du. 12. Grudnia 1827. 


Ktölewsko- Pruski 83d Zie- 
« mianski. 


Zapozew Edyktalny. 


Wzywamy ninieyszem nicznanych 
Wierzycieli, kiörzy 2 roku 1820. do 
kassy drugiego Batalionu skombino- 
wanych tızech «Pulköw w rezerwie 
bedaeych kraiowey obrony Nro. 38. 


i do kassy teraZnieyszego 180. Bata- 


lionu Nro. 37. skombinowanych geh 
‚Gnieznienskich kraiowey abreny Pul. 
kow 2 jakiegokolwiek powodu preten- 
sye 2 roku 1826. maig, iaby sig 1 


przeciagu trzech miesigcy, 2 naypo- 
‚Zniey -w.terminie 


dnia 1. Czerwea r. b., 


zrana o godzinie gtey przed Deputo. f 


wanym $gdzig Ziemianskim Rogalli, 
w sal! Sadu tuteyszego wyznaczo. 
nym, iako terminie peremprorycznym 
nieochybnie stawili, i swe pretensye 
podali, w razie niestawienia sig spo- 
dziewa& sig maia, iZ 2 pretensyami 
swoiemi. do rzeczonych kass preklu- 
dowanemi, i jedynie tylko do osöb 
2 ktoremi kontraktowali odeslanemi 
zostang- 
Gniezno d. 22. Grudnia ıgar. 


Kröl. Pruski Sad Ziemiauski. 


— — — 


Subhaſtations⸗Patent. 

Die zur Staroſt Johann Nepomucen 
o. Mycielskiſchen Concurs-Maſſe gehdri⸗ 
ge, im Geoßherzogthum Poſen belegene 
Herrſchaft Rawicz, beſtehend 
1) aus der Stadt Rawicz, 8 

2) dem Dorfe und Herrſchaftlichen Vor⸗ 
werk Sierakowo, und 

3) den Zins = Dörfern Szymanowo, 
Pohlniſch Damme und Maſſel, wel⸗ 
che ſaͤmmtlich nach einer neuerdings 
aufgenommenen gerichtlichen Taxe 
auf 149360 Rthlr. 2 gGr. 4 pf. 
abgeſchaͤtzt worden, 


ſoll auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger 


ſubhastirt werden. 
Hiezu ſind die Bietungstermine auf 
den 30. April 1822, 
den 1. Auguſt und 
den 6. November ej. a., 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor 


dem Deputirten Landgerichtsrath Boy 
angeſetzt worden. a 

Kaufluſtige werden daher hiemit vor⸗ 
geladen, ſich in dieſen Terminen auf hie⸗ 
ſigem Landgericht entweder perſonlich, 
oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, ihre Gebote abzugeben, 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſt- und Beſtbietenden, inſofern 
nicht geſetzliche Umftände eine Ausnahme 
geſtatten, erfolgen wird. Jeder Kauf⸗ 
luſtige muß jedoch, bevor er zum Bie⸗ 
then zugelaſſen werden kann, eine Sum⸗ 
me von 5,000 Rtlr. baar oder in Staats⸗ 
papieren nach dem Cours zur Sicher⸗ 
heit deponiren, und konnen die übri⸗ 
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Patent Subhastacyiny. 


Dobra Rawickie do konkursu Staro- 
sty Jana Mycielskiego nalezace WWiel⸗ 
kim Xiestwie Poznariskim poloZone, 
skladaigce sig: 


1) z miasta Rawicza 
2) z wsii panskiego folwarku Sierako- _ 
) wa, iako te a 
3) Z wsiow czynszowych Szymanowa, 
Polskiego 88 0 i 2 
ktöre podtug nowo sporzadzoney 
taxy sadowey ogölem na 149,360 
Tal, 2 dgr. 4 fen, ocenione zosta- 
iy, na wniosek realnych wierzy- 
cieli publicznie sprzedane bydz 

malg 


W tym celu termina do sprzedazy, 2 
ktörych ostatni jest peremtoryczny, 
wyznaczone zostaly : 


na dzien 30. Kwietnia 1832. 
na dien 1. Sierpnia 1 
na dzien 6. Listopada r. t. 


przed Deputowanym Sedzia Ziemian- 
skim Boy. 


‚Ochotg kupna maigcy wzywaig sig 
ninieyszem, azeby sie na tych termi- 
nach osobiscie lub 104 przez prawnie 
upowaznionych Pelnomocniköw w tu- 
teyszym Sadzie Ziemianskim stawili, 
swe podania uczynili i spodziewali sig, 
iE narzecz naywigcey i naykorzystniey - 
daigcego- przysgdzenie nastapi, ieZeli 
prawne okolicznosci na przeszkodzie 
niebeda. Kazdy iednak ochotg kupna 
maigcy, niZeli do licytowania przypu- 
sczonym bgdzie winien summg 5000 


x 


“ 
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gen Kaufbedingungen, ſo wie die Taxe, 
täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen, 
ungleichen bis vier Wochen vor dem letz⸗ 
ten Termine etwanige Erinnerungen 
gegen die Taxe angebracht werden. Zu⸗ 
gleich werden die dem Wohnort nach un⸗ 
bekannten Gläubiger, namentlich: Vic⸗ 
tor Modeſtus v. Pomorski, die Erben 
der Jolenta v. Mycielska geborene v. Do⸗ 
brzycka, die Anna v. Cielecka geborne v. 
Mycielska, die verwitwete Fuͤrſtin v. Ja⸗ 
blonowska oder deren Erben, die Fran⸗ 
ciska v. Skorzewska geborne v. Myciel⸗ 
ska, die Kinder zweiter Ehe des Johann 
Nepomucen v. Mycielski, und der Ca⸗ 
ſtellan Caſimir Simon von Szydlowski, 
hierdurch vorgeladen, ihre Gerechtſame 
beſonders in dem letzten peremtoriſchen 
Termin entweder perſonlich oder durch 
den ihnen zum Mandatarius ex officio be⸗ 
ſtellten Juſtiz⸗ Commiſſarium Salbach 
wahrzunehmen, widrigenfalls dem Meiſt⸗ 
bietenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, 
ſondern auch nach erfolgter Erlegung des 


Kaufpreiſes die Löfchung ber, ſammtlichen 


eingetragenen, wie auch der leer ausge- 
henden Forderungen, und zwar letztere 
ohne daß es zu dieſem Zweck der Produc⸗ 
tion der Inſtrumente bedarf, verfügt 
werden wird. f \ 
Zeanftabt den 17. December 1821. 
Königlich Preuß. Landgericht. 
1 


. 


Tal. w gotowiznie lub te w papiergek 


‚ podkug; ich -kursu. w mieysce kaucyi 


zkoäy&, inne za warunki sprredazy 
iako te2 taxg w naszey registraturze 
pızeyrze6, ı w przeciggu czterech ty«. 
godni od ostatniego te rminu rachuigc” 
excepeye iakiekolwiek baUZ przeeiw la- 
xie czyniö sig maigce, podad2 mon. 


Zarazem wzywaig’sie wierzyciele‘ z 
pobytu niewiadomi iako to: Wulf Wi- 
ktor Modest Pomorski, sukcessorowie 


* 


Jolenty 2 Dobrzyckich Mycielskiey, 


Anny 2 Mycielskich Gieleckiey, Xig- 
Zuey Jabtonowskiey wdowy, Franci- 
szki 2 Mycielskich Skorzewskiey, dzie: 
ci 2 dtugiege machstwa Jana Nepo- 
mucena Mycielskiege i Kasztelana Ka- 
zimierza Szymona Szydlowskiego, a. 
eby praw swoich osobliwie wostatnim 
peremtorycezuiym. terminie osobiscie 
lub te2 przez W. Salbach Kommissa- 
rza sprawiedliwosci z urzedu im przy- 
danesd dopilnowali, g4y2 W razle. 
przeciwnym nie tylko na rzecz nay- 
wiecey daigcego przysadzenie, ale tez 
po ztoZenia ceny kupna, wymazauie 
wszystkich zahypotekowanych iako 2 
do percepeyi nieprzychodzgeych pre- 
tensyi nastapi, a nawet co sig ostatnich: 
tyczy umorzenie zadysponowanem b&- 
daie, bez zaladania poprzedniczego 
zlozenia 45880 95 
2 


0 


OW. 
"W Weschowie & 17- Grudnia 1821. 
Erölew. Pruski Sad Ziemiahskir 


1 1 


1 


— — — 
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. 
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8 Subhaſtations-Pate nt. > 
Von dem unterzeichneten Königlichen 


Landgericht wird hterimitbefamat gemacht, 


daß auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. 
Magiſtrats wegen rüͤckſtaͤndiger Kaͤmmerei⸗ 
Abgaben folgende Grundftüce, als: 

1) das den Schdufaͤrber Chriſtian 
Weigtſchen Erben gehörige, hieſelbſt 
unter Nr. 246 belegene, auf 150 
Rtlr. abgeſchaͤtzte Haus; 

2) die den Fleiſcher Chriſtoph Deus 

mertſchen Erben gehörige Bauſtelle 


Nr. 39. hieſelbſt, tarirt auf 12Rtl.; 


3) das Haus und Garten Nro. 617 
hieſelbſt, dem Tagearbeiter Brauer 
gehbrig, auf 80 Rtlr. taxirt; 

4) die Bauſtelle Nr. 248 hieſelbſt, den 

Johann Gottlieb Hilſcherſchen Er⸗ 
ben gehörig, auf 32 Rtlr. taxirt; 

5) die Bauſtelle Nr. 195 hieſelbſt, dem 


Tuchmacher Benjamin Senſch ge⸗ 5 


hbdrig, auf 12 Rtlr. taxirt, und 


6) die Bauſte lle Nr. 877 hieſelbſt, den . 
7 18 5 6) Plac budynkowy tu pod liezba 977 


Rademacher Rexſchen Erben gehö- 

rig, auf 12. Rtlr. taxirt; s 
in termino den 2). April 1822 im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkauft werden ſollen. Es werden da⸗ 
her alle diejenigen, welche gedachte Grund⸗ 
ſtücke zu kaufen geſonnen und zahlungs⸗ 
fähig find, hierdurch vorgeladen, ſich in 
dem gedachten Termine Vormittags um 
9 Uhr vor dem ernannten Deputirten 
Laus gerichts⸗Aſſeſſor Sachſe auf hieſigem 
Landgericht entweder perfonlich oder durch 
gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihre Gebote abzugeben, und zu 


Patent Subhastacyiny. 
Podpisan) Krolewski Sad Ziemian- 
ski podaie ninieyszem do wiadomosci, 
ia na wniasek tuteyszego Krölewskiego 
Magistratu z powodu zalegtych podat- 
köw, nastgpuigce nieruchomosci, iako 
to: # ; 


1) Dom sukcessorom falbierzaKrystyas- 
naWeigtnale2gcy sig tu pod Nr. 246 
poloZony, na 150 talaréw oszaco- 
wany, n 

2) Plac budynkowy do pozostalogci 
po: Krysztofie Deumert naleiacy 
sie, tu pod liezba 139 polosouy, 
na 12 talaröw oceniony, 

3) Dom z ogrodem tu ne Bra 617 
poloZony, wyrobnikowi Brauer na- 

leZacysig, na Sotal, oceniony, 

Plac. budynkowy pod liczba 248, 

sukcessorom po Janie Bogumil& 

Hilscher wlasny, na 32 tal. otaxo- 

wany, ä 

5) Plac budynkowy tu pod liczba 195 
poloZony, Benjaminowi Sensch 

\  sukiennikowi  prawem wlasnosci 

nalezacy sig, na 12 tal. oceniony, 


N) 


do pozostalo$ci po niegdy kolo- 
dzieiu Rex nale2gey sie, na 12 tal. 
oceniony, 
w terminie dnia 27. Kwietnia 1822 
qroga konieczuey subhastacyi sprzeda- 
ne byd2 ma. Wzywaig sig wige wszyscy 
ochotg nabycia tych nieruchomosci. 
maigcy i w stanie zaplacenia ‚bedgcy, 
azeby signa terminie rzeczonym zrana | 
o godzinie g. przed Deputowanym 
Assessorem Sachse, w tuteyszem Sa- 
dzie Ziemianskim osobiscie lub tez 
rzez peinomocniköw prawnie upowa- 
8 stawili, swe licyta podali 2 
spodz ewali sig, iz na rzecz naywig- 
cey daigcego przysgdzeuie nastapi, 
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gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſtbietenden, inſofern nicht geſetzliche 
umſtande eine Ausnahme zulaſſen, der 
Zuſchlag erfolgen wird. 
Frauſtadt den 24. December 1821. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations- Patent. 
Ss ſoll das in der Stadt Alt⸗ Tirſch⸗ 
tiegel, Meſeritzer Kreiſes, unter Nro. 
20. belegene, aus Fachwerk erbaute, 
dem Fiſcher Robinski gehörige Wohnhaus 


nebſt Stallung, Hofraum und einem 


Garten, welches zuſammen auf 395. 
Rthlr. taxirt iſt, im Wege der Execution 
auf den Antrag eines Glaͤubigers in dem 
auf den 2 4. April. 1822. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Herrn Landge⸗ 
richtsrath Fleiſcher in unferm: Parteien- 
zimmer angeſetzten Termine oͤffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, wo⸗ 
zu wir Kaufluſtige, Zahlungs- und Be⸗ 
fifähige vorkaden. Die Kaufbedingun⸗ 
gen ſollen im Termine bekannt gemacht 
werden. Der Zuſchlag erfolgt mit Ge⸗ 
nehmigung des Glaͤubigers an den Meiſt⸗ 
bietenden, wenn keine geſetzlichen Hin⸗ 
derniſſe eintreten. 
Meſeritz den 26. November 1821. 
Königl. Preuß, Landgericht 


* 


iezeli prawne okoliczno$ei na przeszko: 
dzie nie b&da. s 


Wschowa dnia 24. Grudnia 1822. 


Krölewsko-Pruski SydZiemianski.- 


Patent Subhastacyiny. 

Dom w miescie Starym Trzcielu,. 
w Powiecie Miædzyrzeckim pod liczba. 
20. poloZony,. wınur Pruski wybu- 
dowany, Rybaka Rübiriskiego wa- 
sny, ktoty Wraz 2 przynale geg do 
niego oborg, podworzem, i ogro- 
dem, na: 395, Ca.] oceniony.Zo.. 
stal, ma byé drogà exekuoyi na wnio- 
sek iednego 2 Wierzycieli w termi- 
nie na dzien 24. Kwietnia 1822., 
o godznie Qity. zrana: w sadzie na- 
szym,.. przed Deputowanym Sedzia 
Fleischer. wyznaczonym, naywigcey 
daigcemu' publicznie sprzedany. , 

„ Ochotg kupna maigcych, zaplace. 
nia i posiadania zdolnych wzywamy 
wigc ninieyszem, aby sig, w tyınze: 
stawili. 5 8 : 

Warunki kupna' w terminie oznay-, 
mionemi bed. 5 

Przysydzenie naywigcey ofiaruig - 
cemu- nasigpi, za zezwoleniem' Wie- 
rzycieli, iezeli przeszkody prawne 
nie zayda; Sg ; 

: »Miedzyrzeezdi26; Listopadaı 1821. 
Krölewsko> -- Pruski Sad Zie- 
mialisk i- N 


7 


Zweite Beilage zu Pro. 21. des Poſener Intelligenz Blatts. 


Bekanntmachung. 5 
Nachdem das unter Nr. 278 im de 
Kaliſcher Gaſſe hieſelbſt belegene Wohn⸗ 
haus fo ſehr in Verfall gerathen, daß 
der Magiſtrat auf deſſen Verkauf ange⸗ 
tragen, fo haben wir, da der Eigenthuͤ⸗ 
mer Carl Adolph erklart hat, daß er das 
Gebaͤude wieder herzuſtellen nicht im 
Stande ſei, in Folge Auftrages Eines 
Königl, Hochloͤblichen. Landgerichts zu 
Krotoſzyn zum offentlichen. Verkauf des 
gedachten Wohnhauſes, nebſt dazu gehd- 
rigem Hintergebäude, Hofraum und 
Gaͤrtchen, welches zuſamten auf 150 Rtlr. 
gewuͤrdiget worden, einen peremtoriſchen 
Termin auf den 27. April a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor uns hieſelbſt an⸗ 
geſetzt; und laden Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
fähige hierdurch mit dein Bemerken ein, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſibietenden, wenn 
keine Hinderniſſe dag vorhanden, der 
Zu chlag geſchehen wird. 
Die Kaufbedingungen werden in Ter. 
mino bekannt gemacht werden. 
Oſtrowo den 12. Februar 1822. 4 

Abnigl. Preuß. Friedensgericht 

Adelnauer Kreiſes. 


Subhaſtations⸗Patent. 
In Folge Auftrags des Königlichen 
Hochlöblichen Landgerichts zu Frauſtadt 
ſollen die hieſelbſt unter Nr. 60 und 61 


— — — 
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Obwiesczenie- 
1 ff * * 


"Poniewa2 tu w Kaliskiey ulicy 
nod Weh 278. potozony dom, upad- 
kuwi podlega, 12 Magistrat na tego 
sprzedanie wniost, przeto gdy wlasci- 
iel Karol Adolf sig oswiadczyt, i 
nie jest w stänie, aZeby mog pomie- 
mob Wystawiö; stosownie do pole- 
cela pr2&z Ktolewski Sad Ziemiariski 


0 Krotüszynie nam da €go, do pu- 


bliczuén sprzedazy w mowie bedzce- 
go domu, a niemniey nale2gcego do 
tego. tylne;o zabudowania, podwö-- 
rza, ogrödka, co wszystko na 150. Tal. 
oszacowanem zögtald, termin perem- 
ptoryczny. » a 

na dien 27. Rwietnia r. b., 
przed poludniem o gtey godzinie tu 
przed nami wyznaczylismy, na ktoren 


do kupna ochotg i zdolnog& maizeych,; 


ninieyszym 2’tym’nadınienieniem za: 


‚praszamy, i iezeli Zadne przeszkos 


40 niezaydz, naywigcey daigeemu,- 
r bicie -nastapi. 2 
P Warünki kupna zostang. w. terminie 
oznaymionemi. g 
Ostrowo d. a. Lutego 1822. 
Krölewsko Pruski Sad Pokoiu 
Powiatu Odatanowskiego,. 


* 


4 * 
Patent Subhastacyiny. 


W skutek zlecenia Frzeswietnego 
Sadu Ziemiafiskiege Wschowskiego 


Pe 


1 


belegenen, 
rigen Grundſtüͤcke, beſtehend aus: 
1) einem maſſiven Hauptgebäude, 
2) einem dergleichen Nebengebäude, 
3) einem dergleichen Hintergebaͤude, 
4) einem dergleichen Gewölbe, 
5) einem groͤßernpferdeſtall inFachwerk, 
6) einem kleinern dergleichen, 
7) einem Holzſtall in Fachwerk, und 
8) einem dazu gehörigen Bauplatz, 
zuſammen genommen au 5617 Rthlr. 
22 gGr. 4 pf. geſchaͤtzt, im Wege der 
nothwendigen 
den Meiſtbietenden verkauft werden. Wir 
haben hierzu die Bietungs ⸗Termine auf 
den 18. April 1822, 
den 18. Juni 1822, ni 
und den peremtoriſchen Termin au den 
18. September d. J. angeſetzt, und 
laden Kaufluſtige hiermit ein, in dieſem 
Termine zu erſcheinen, und ihre Gebote 
abzugeben. Der Meiſtbietende hat den 
Zuſchlag dieſer Grundſtücke nebſt Zube⸗ 
hör nach erfogter Genehmigung der kom⸗ 
petenten Behörde zu gewaͤrtigen. 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Liſſa den 8. Februar 1822. 
Kdonigl. Preuß. Friedensgericht. 


dem Poſtmeiſter Schmidt gehb⸗ 


Subhaſtation offentlich an = 
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dom tuteyszy Poemistrowi 8 mit na · 
Zy Pod liezba 60. 1 61. polozony 
2 przyleglascig, SKkTLadaigeySd 
440) kamienicy gtowney, 
Jr katnienicy poboczney, j 
3) „ budynku tyInego rownego pr2Y- 
miotu, f 
4) 2 sklepu murowane.o, 
5) z ogromney siayni w lachy mu; 
rowanyy 
6) 2 mnieyszey dito. 
79 2 drwalni dito. 
99) mis ysca budawy do domumale- 
Zacego i we wszysikiem na Talarow 
55 r. dgr. 22. fenn. 4. otaxoWangq, dro- 
à subhastacyi konieczney wiécey da- 
iacemu publicznie ma bydz przedany. 
Oznaczywszy do tego termin na 
dien 1880 Kwietnia roku 1822. 
2 a 1880 Czerwca roku 1822. 
i termin peremtoryczny 1880 Sierpnia 
tego samego roku, waywam) ocho 
‚do kupienia mais cych, aby ma terimi- 
nie tymstangli i licytum ‚swoie-oddali. 
Wiecey dalacy przybicie domu te- 
goZ 5 po approbacyi ze 
strony Sad wlasciwe go nastapi6 ma · 
igcey oczekiwac moe. Ku 
Taxa do azdego czasu w naszey 
Registraturze przeyrzanà byd2 moe. 


[4 


Leszno dnia 8. Lutego 1822- . 


— 
5 


Kröl. Prus ki 842d Pökoie 


a —— 
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Bekanntmachung. 

Im Auftrage des Königlichen Land 
Gerichts zu Poſen haben wir zum öffent: 
lichen Verkauf des dem Franz Hinczewski 
zugehörigen, zu Ruda unter Nr. 2. bele⸗ 
genen Krug⸗Grundſtücks die Bietungs⸗ 
Termine auf 

den 14. März 
den 18. April 
den 18. Mai, 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, 
vor dem Aſſeſſor Klein im hieſigen Ge⸗ 
richts⸗Zimmer augeſetzt. 5 

Kauf⸗ u. Beſitzfaͤhige werden hierzu mit 
dem Bemerken eingeladen, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbietenden nach erfolg⸗ 
ter Genehmigung des Königlichen Land⸗ 
gerichts zu Poſen erſolgen wird. 

Rogaſen den 22. Januar 1 22. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Steäbrief.- ' 


— 


1822, 


Die wegen beſchuldigter Theilnahme 


eines verübten Kindermordes in Unterſu⸗ 
chung befangene Joſepha verwittwet gewe⸗ 
ſene Kopinska, welche ſeit 4 Jahren an 
den ehemaligen polniſchen Soldaten Barto⸗ 
lomaͤus Lewandowski verheirathet iſt, hat 
ſich kurze Zeit nach der Verheirathung mit 


ihrem genannten Ehemann von Gembie 


entfernt, und ihr jetziger Aufenthalts⸗Ort 
bat noch nicht ermittelt werden konnen; 
es werden daher alle Militair- und Civil⸗ 
Behörden hierdurch erſucht, die unten 
näher bezeichnete Joſepha verehel. Lewan⸗ 
dowska im Vetretungs » Falle ſogleich zu 
arretiren, und unter ſicherer Begleitung 


2 ktörych o 
przed Assessore 
‚szey Izbie Sadowey, 
.chg& i moe nabycia ij posiadania ni- 
42 grunt ten naywiecey d 
nastapioney Approbacyi Krolewskiego 
Sadu Ziemiafiskiegd w Poznaniu przy- 
bity zostanie. N 5 


pinska, 


Indagacyi 


Ob wies czenie. ö 
W skutek odebranego od Kröle- 
wskiego Sadu Ziemianskiego w Pozna- 
niu zlecenia wyznaczylismy do publi- 
‚czney Subhastacyi nalèzgcego sig Fran- 
eiszkowi Hinczewskiemu Goscinca w 
wsi Rudzie u Powiecie tuteyszém pod 
Nro. 2. Polo2onego termina licytacyine 
na dzien 14. Marca, 
18. Kwietnia, 
18. Maja r. b. 
statni jest peremptoryczny 
m Ur, Klein w tutey- 
na ktöre maigcych 


nieyszem ztem dadahiem zy wamy, 


alacemu po 


Rogozno dnia 22, Stycznia 1822. 
Krolewsko-Pruski Sad Pokoiu. 


List gohczy. 
Dawniey owdowiala Jozefa Ko- 
ktôta od 4 lat Zzaslubita sig, 
z bylym Polskim Zolnierzem Bartlo- 
miejem Lewandowskim, zostala :do 
‚Pociagnion&y o wspölnictwo 
. ystwa, krotko po zaslubieniu 
sig 2 rzeczonym iey mezem oddalila 
sie 2 Gembic, i iey teraznieyszy po- 
byt nie mogt bydz wysledzony. 
Weywamy przeio wszelkie Cywil. 
ne i Woyskowe zwierzchno$ci, ab: 
nizéy opisang .Jozefe Lewandowsk 
wrazie iE wysledzenia, „aresztowaly 
i pod scislg stra 1 In- 
kwizytoriatu odestaé kazaly. 


dzieciobo 


2 


ih 
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an das unterzeichnete Inquiſitoriat abs 
liefern zu laſſen. 


Signalement. * 


Die Joſepha verehelichte Lewandows 
iſt 38 Jahr alt, katholiſcher Religion, 
gebürtig aus Gembie Mogilner Kreiſes, 
5 Fuß groß, hat hellblonde Haare, brei⸗ 
te Stirn, blaue Augen, etwas lange Na⸗ 
ſe, breiten Mund mit wenig aufgewor⸗ 


fenen Lippen, große weiße Zähne, brei⸗ 
tes ſtarkes und blaſſes Geſicht, rundes 


Kinn, und iſt von ſtarkem Körperbau. 
Poſen den 6. Mürz 1822. 
Kdnigl. Preuß. Inquiſitoriat. 


ae Handlungs-Anzeige 
Den letzten Transport extra. ſchd⸗ 
ner friſcher Auſtern hat mit letzter. Poſt 
erhalten 3 8 


d 6. F. Gumprecht⸗ 


0 p 1. 8˙2˙ 


. Jozefa zamezna Lewandowska fest 
34 lat stara, katolickiey religii rodem 
2 Gembic Mogilnickiego Powiatu, 5 
stop wysoka, ma wlosy iasno blond,, 
szerokie czolo, niebieskie czy, co» 
kolwiek diugi nos, szerokie usta nie- 
co wargate, wielkie biate zeby, du 
bladg twarzy- a se sozeki, i lest mo- 
enéy postawy cala. 5 


Poznaß dia 6. Marca 1822. 
Kröl: Pruski inkwizytoryat:. 


Obwiesczenie handlowe. 
Ostatni transport extraprzednich 
swiezych ostrzyg odebral ostatnim 
Pocztem Karol Gumprechn 


